
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.0

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste

Art des öffentlichen Auftraggebers: Körperschaften des öffentlichen Rechts auf 
Kommunalebene

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Bundesstadt Bonn, Parkraumkonzept Beuel (Lieferung und Montage von 
Parkscheinautomaten)

Beschreibung: Lieferung und Montage von Parkscheinautomaten im Stadtteil Beuel 
(Bonn)

Kennung des Verfahrens: 692aed16-8845-4cfa-a889-5808f63689b9

Interne Kennung: BN-2025-04790

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 38730000 Parkuhren

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 34928000 Straßenmobiliar

2.1.2 Erfüllungsort

Ort: Bonn

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXTSYYDYTF21WG2G 
 
 
Sämtliche Vergabeunterlagen stellen wir ausschließlich über das Portal 
Vergabemarktplatz 
Rheinland kostenlos zur Verfügung, eine postalische oder elektronische 
Versendung 
erfolgt nicht. 



 
Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers über den 
Kommunikationsbereich 
des Verfahrens im o.g. Portal für alle Teilnehmer beantwortet. Bieterfragen sind 
ausschließlich 
über diesen Kommunikationsweg einzureichen. 
 
Ausführliche Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarktplatz und zur 
Elektronischen 
Angebotsabgabe über das Bietertool finden Sie im Service Support Center von 
Cosinex 
unter https://support.cosinex.de/ 
 
Weitere hilfreiche Informationen zur Abgabe eines elektronischen Angebotes 
können 
Sie zudem aus dem gleichnamigen Dokument in den Vergabeunterlagen 
entnehmen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe:

Bildung krimineller Vereinigungen:

Bildung terroristischer Vereinigungen:

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug oder Subventionsbetrug:

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung:

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen:

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Zahlungsunfähigkeit:

Insolvenz:

Einstellung der beruflichen Tätigkeit:

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren:



Schwere Verfehlung:

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen:

Interessenkonflikt:

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung:

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags:

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens:

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Bundesstadt Bonn, Parkraumkonzept Beuel (Lieferung und Montage von 
Parkscheinautomaten)

Beschreibung: 101 Parkscheinautomaten auf bauseits hergestelltem Fundament 
errichten.

Interne Kennung: BN-2025-04790

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 38730000 Parkuhren

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 34928000 Straßenmobiliar

5.1.2 Erfüllungsort

Ort: Bonn

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 05/01/2026

Enddatum der Laufzeit: 30/06/2026

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein



5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das Berufsregister 
(Handelsregister, 
Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder Nachweis der 
erlaubten Berufsausübung 
auf andere Weise oder eine begründende Erklärung zu keiner Eintragung in 
einem der 
Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Angabe über eine bestehende angemessene Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung 
(mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im Falle der Beauftragung eine 
solche abzuschließen 
und nachzuweisen.

Kriterium: Muster, Beschreibungen oder Fotos ohne Echtheitszertifikat

Beschreibung: Muster, Fotografien, Beschreibungen von zu liefernden 
Gütern (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-EU) 
(Auf Anforderung der Vergabestelle; Keine oder anderweitige 
Formerfordernis): Vorlage 
von Mustern, Beschreibungen oder Fotografien der zu liefernden Güter, 
wobei die Echtheit 
auf Verlangen des öffentlichen Auftraggebers nachzuweisen ist oder 
Bescheinigungen 
von als zuständig anerkannten Instituten oder amtlichen Stellen für 
Qualitätskontrolle 
ausgestellt wurden, mit denen bestätigt wird, dass die durch entsprechende 
Bezugnahmen 
genau bezeichneten Güter bestimmten technischen Anforderungen oder 
Normen entsprechen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen

Beschreibung: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleistungsaufträge in 
Form einer 
Liste der in den letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen 
Liefer- oder 
Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie 



des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung

Beschreibung: Technische Ausstattung und Geräte (UVgO, VgV, VOB/A, 
VOB/A-EU)) (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Erklärung, über welche Ausstattung, welche 
Geräte und welche 
technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags 
verfügt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung: Umsatz (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Erklärung über den Gesamtumsatz 
und gegebenfalls den Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages für 
die letzten 
drei Geschäftsjahre, sofern entsprechende Angaben verfügbar sind

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"

{auxiliary|text|award-criterion-weight-dimension}: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 06/10/2025 23:59 
+02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTF21WG2G/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTF21WG2G

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTF21WG2G

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch



Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 14/10/2025 10:00 +02:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 45 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Keine

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum der Angebotsöffnung: 14/10/2025 10:00 +02:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende 
Unterlagen: 
- Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU) ( mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Bitte das 
Dokument "523 EU Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden. 
- Detaillierte Ersatzteilpreisliste inkl. Angabe der Verrechnungssätze und 
Anfahrtspauschale 
( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Im Punkt 1.17 des 
Leistungsverzeichnisses 
- ISO-Zertifizierung nach DIN 9001 des Herstellers ( mittels Dritterklärung 
vorzulegen): 
Im Punkt 1.17 des Leistungsverzeichnisses

Dieses Verfahren fällt unter die Verordnung zu ausländischen 
Subventionen (FSR)

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende 
Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: siehe 
Vergabeunterlagen

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:



Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland

Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von 
Rechtsbehelfen wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. 
 
§ 160 GWB - Einleitung, Antrag 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach 
§ 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften 
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 
bleibt unberührt. 
 
§ 161 GWB - Form, Inhalt 
(1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich 
zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im 



Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses 
Gesetzes 
zu benennen. 
(2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der 
behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung 
der verfügbaren 
Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem 
Auftraggeber erfolgt 
ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten benennen.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: Vergabekammer Rheinland

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - 
Referat Vergabedienste

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste

Identifikationsnummer: 05314-31001-65

Postanschrift: Bertha-von-Suttner-Platz 2-4

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53111

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail: referatvergabedienste@bonn.de

Telefon: +49 228772600

Internet-Adresse: http://www.bonn.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland

Identifikationsnummer: DE812110859

Postanschrift: Zeughausstraße 2-10



Ort: Köln

Postleitzahl: 50667

NUTS-3-Code: Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Vergabekammer Rheinland

E-Mail: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de

Telefon: +49 221-147-3116

Fax: +49 221-147-2889

Internet-Adresse: http://www.bezreg-koeln.nrw.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 44744c1d-1b8f-4a92-bdf1-3f09186f3d75 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/09/2025 00:01 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


